
9875859_10_1

9888294_10_1

9640805_30_3

9995838_10_1

8959468_110_9

9993834_10_1

9638940_20_2

9995025_10_1

ANZEIGE ANZEIGE

DIE RHEINPFALZ — NR. 19 MITTWOCH, 9. MAI 2018MARKTPLATZ REGIONAL

lmn_mr03_mludmn.03

72 Kubikmeter Hackschnitzel verteilt
VON ANDREA CLEMENS

RÖDERSHEIM-GRONAU. Auf dem Rö-
dersheimer Schulhof war mal wie-
der etwas los: Dieses mal allerdings
kein Fest, es wurde hart gearbeitet.
Zwei riesige Container Holzhack-
schnitzel hat der Gewerbeverein zu-
sammen mit dem Freundeskreis der
Grundschule Am Neuberg für die Er-
neuerung des Fallschutzes auf dem
Spielplatz unter den Spielgeräten
verteilt.

72 Kubikmeter Holzhackschnitzel
sind eine ganz schöne Menge, aber
zum Glück waren nicht nur Gewerbe-
vereins- und Freundeskreismitglie-
der, sondern auch einige Rödershei-
mer Bürger gekommen, um mit
Schaufeln, Mistgabeln und Harken
das Material in fast zwei Stunden zu
verteilen. Mitgekommen waren auch
etliche Kinder, die begeistert die
Holzhackschnitzelhügel hinauf- und
hinunterkletterten und mehr oder

Gewerbeverein und Freundeskreis der Rödersheimer Grundschule Am Neuberg erneuern Fallschutz auf dem Schulhof – Viele freiwillige Helfer
weniger gekonnt mit Harke und
Schippe versuchten zu helfen.

„Wir wissen gar nicht, wo die ur-
sprünglich eingebrachten Holzhack-
schnitzel hin sind“, sagte Schulleiter
Ralf Frohnhäuser lachend, der beim
Verteilen selbst mit Hand anlegte.
Der neu gestaltete Spielplatz war
2014 eingeweiht und 2015 noch ein-
mal um einige Geräte erweitert wor-
den. Damals waren als Fallschutz aus-
reichend Holzhackschnitzel einge-
bracht worden. Im Laufe der Zeit wa-
ren diese nun stark verdichtet und au-
ßerdem immer weniger geworden,
was dazu führte, das zur befestigten
Schulhoffläche eine Stolperkante ent-
standen war. Der Gewerbeverein, der
alljährlich einer der beiden Ausrich-
ter der Rödersheimer Kerwe ist, hatte
diesen Missstand bei der letzten Ker-
we bemerkt und beschlossen Abhilfe
zu schaffen.

Aus dem Erlös von Kerwe, Weih-
nachtsmarkt und Weihnachtsmarkt-
Tombola wurden 1500 Euro in den

neuen Fallschutz investiert. „Wir dan-
ken besonders Familie Nicklas, die
uns mit Geräten und Kontakten bei
dieser Aktion unterstützt hat“, sagte
Gewerbevereinsvorsitzender Andre-
as Christ. Ohne die beiden Radlader
hätte die ganze Aktion wohl einige
Stunden mehr beansprucht. „Besse-
res Wetter hätten wir nicht haben
können“, freute sich der Gewerbever-
einsvorsitzende und blickte begeis-
tert in die Runde der zahlreichen Hel-
fer. „Es ist immer wieder schön zu se-
hen, wie sehr die Menschen sich hier
für ihre Schule engagieren“, bilanzier-
te Frohnhäuser das große Engage-
ment bei Arbeitseinsätzen rund um
die Schule. Einsatz hatten der Freun-
deskreis, aber auch viele Bürger be-
reits bei der Neugestaltung des Schul-
hofes bewiesen. Wie immer bei sol-
chen Einsätzen war die Atmosphäre
auch zuletzt entspannt – und so stan-
den die Helfer nach getaner Arbeit
beisammen und ließen sich Servela
und Brötchen schmecken.

Gelungene Geschäftsübernahme
Renovierung im Altbau sowie
ein umfangreicher Service –
die beiden Bereiche nennt
Andreas Cullmann als Grund-
pfeiler seiner Firmenphiloso-
phie. „Neue Fenster schonend
im Altbau einsetzen, ohne dass
hinterher Gipser und Maler
bestellt werden müssen, das
ist eine große Stärke von uns.
Wenn wir gehen, müssen die
Bewohner nicht weiter reno-
vieren und keinen Großputz
veranstalten“, verspricht er.
Aktiv ist die Schreinerei Stein-
bauer aber ebenso im Neubau,
dort nimmt sie auch Funktio-
nen wahr und arbeitet mit Ar-
chitekten und Bauherren zu-
sammen.

Im Programm führt Andreas
Cullmann Türen und Fenster
der neuesten Generation, sein
Betrieb ist zertifiziert als Errich-
terbetrieb. „Das heißt, wir sind
im Thema Einbruchschutz ge-
schult und zugelassen von der
Kripo Mainz, führen die so ge-
nannte Klasse RC2, die für Haus-
besitzer absolut ausreichend
ist. Wir beraten unsere Kunden
ehrlich, ob die bestehenden
Fenster und Türen aufgerüstet
werden können oder ob ein
Austausch notwendig ist“, er-
zählt Cullmann. Momentan sei-
en auch Beschattung und Insek-
tenschutz gefragt.

Anfang 2016 hat Andreas
Cullmann die Firma Steinbauer
in Schifferstadt und deren Kun-
denstamm übernommen – und
dann Stück für Stück eigene Ak-
zente gesetzt. „Am Konzept ha-
be ich nichts verändert, da die
Firma Steinbauer ja ein seit vier
Jahrzehnten gut am Markt
funktionierendes Familienun-
ternehmen ist. Hier und dort
habe ich eigene Ideen verwirk-
licht, etwa die Ausstellung mo-
dernisiert, die auch samstags

Andreas Cullmann hat vor zwei Jahren die Firma Steinbauer übernommen – Gleiches Konzept, andere Schwerpunkte

geöffnet ist, die EDV aufge-
peppt, die Schwerpunkte leicht
verschoben und das Portfolio
ein wenig geändert“, beschreibt
der 35-jährige Schreiner die
moderaten Veränderungen. Da-
durch habe er noch ein zusätzli-
ches Kundenklientel überzeu-
gen können.

Die Übergabe von Erich Stein-
bauer an Andreas Cullmann
verlief absolut reibungslos, wo-
rüber Cullmann sehr dankbar
ist. Steinbauer stehe ihm jeder-
zeit mit Rat zur Seite, greife
aber nie in die Geschäftsfüh-
rung ein. „Er ist für Fragen im-
mer offen, ich kann auf seine
Kompetenz zurückgreifen. Das
habe ich bei anderen Geschäfts-
übernahmen schon anders mit-
bekommen“, ist Cullmann froh

über den guten Kontakt zum
Vorbesitzer.

Gerade für die Übergabe ei-
nes familiengeführten Unter-
nehmens ist es laut Cullmann
extrem wichtig, sich genügend
Zeit zu nehmen und nichts
übers Knie zu brechen. „Es ist
aber genauso wichtig, den ein-
mal gesetzten Zeitpunkt für die
Geschäftsübergabe auch einzu-
halten und diesen nicht immer
wieder hinaus zu schieben. Bei-
de Parteien müssen offen und
ehrlich auch die harten Fakten
auf den Tisch legen. Der gegen-
seitige Respekt darf nicht feh-
len“, beschreibt Cullmann Kri-
terien für eine erfolgreiche
Übernahme.

Wichtig sei ihm auch die gute
Zusammenarbeit mit den In-

nungen und den Handwerks-
kammern. „Der Rechtsanwalt
und der Steuerberater müssen
mit ins Boot genommen wer-
den. Das kann man ohne deren
Hilfestellungen nicht alleine
durchziehen. Es gibt viele Fall-
stricke und Hindernisse, da
müssen alle an einem Strang
ziehen“, führt Cullmann weiter
aus.

Derzeit beschäftigt Cullmann
drei Mitarbeiter, will aber wei-
ter aufstocken. „Dafür suchen
wir noch Personal, das wird
aber im Handwerk immer
schwieriger. Wir spüren den
Facharbeitermangel extrem“,
nennt er Schwierigkeiten. Cull-
mann selbst ist gelernter
Schreiner und hat sich neben
dem Beruf zum Betriebswirt

weitergebildet. „Ich habe ge-
merkt, dass ich in die Führungs-
tätigkeit wechseln möchte. Die
Zeit, in der ich nach der Arbeit
zur Abendschule ging, war
nicht ganz leicht, der Aufwand
hat sich aber definitiv gelohnt:
Ich würde das jederzeit wieder
machen. Und trotz meiner Tä-
tigkeit als Geschäftsführer bin
ich immer noch in der Praxis
mit dabei, auch das möchte ich
nicht missen“, zieht Cullmann
ein rein positives Zwischenfazit
seiner Selbstständigkeit. |uln

INFO
Firma Steinbauer, Andreas Cull-
mann, Im Lettenhorst 14, 67105
Schifferstadt, Telefon: 06235 3094,
Handy: 0174 3561733, Internet:
www.steinbauer-gmbh.de

Mit dem Radlader waren die Hackschnitzel schnell am Bestimmungsort. FOTO: CLEMENS

Stabile Fenster sorgen für Schutz: Andreas Cullmann zeigt eines, das einem Einbruchversuch Stand gehalten hat. FOTOS(2): NEUMANN

Elektro
Mattern

Elektroinstallation • Kundendienst
Verkauf von Haushaltsgeräten

TV • Video • Hifi
Im Lettenhorst 25 • 67105 Schifferstadt

Tel. 0 62 35/8 23 84 • Fax 06235/8 11 55

Ganzheitliche Therapie – Osteopathie,
Krebstherapie, Schmerztherapie etc.

JASMIN GODON
Dr. h.c. for Alternative Art of Healing (CCU) · Heilpraktikerin

Im Lettenhorst 7
67105 Schifferstadt

Tel. 0 62 35 455 2665

info@praxis-godon.de
www.praxis-godon.ddde

Helmut Bartholomä
Steinmetz und Bildhauer

Herzog-Otto-Str. 95 l 67105 Schifferstadt
S 06235 959160

E-Mail: fa.helmut.bartholomae@gmx.de
www.bartholomae-der-steinmetz.de

Mehrfach auf Bundes- und
Landesgartenschauen ausgezeichnet

Juror bei der Bundesgartenschau in Koblenz
Teilnehmer bei der

Landesgartenschau 2015 in Landau

Ihr kompetenter
Ansprechpartner in
Sachen:

• Grabmäler

• Grabpflege

• Naturstein-
Restaurierungen

• Bau- und Garten-
gestaltungen

• Beratung für
Zedena-
Vorsorgeverträge

Schreinerei Hirsch 
Rudolf-Diesel-Str. 12 
67105 Schifferstadt
Telefon: 0 62 35 / 8 18 12 
Telefax: 0 62 35 / 10 61 
info@schreinerei-hirsch.deFa
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n  Innenausbau 
 Einbauschränke
 Küchen
 Fenster und Türen
 Decken
 Parkett, Laminat
 Terrassenbeläge
 Laden- und Messebau
 Reparaturen und Verglasungen
 Fliegenschutz

Wintergarten der Zukunft ... mit Schiebedach

Rudolf-Diesel-Str.�10�•�67105�Schifferstadt�•�Tel.:�06235/74 37

www.wintergarten-mit-schiebedach.de

Wir bieten alles rund ums Haus !!!
Wintergärten - Vordächer - Überdachungen - Markisen - Fenster 
Beschattungen - Rollläden - Klappläden - Haustüren - Rolltore

Wir bieten alles rund ums Haus !!!
Wintergärten - Vordächer - Überdachungen - Markisen - Fenster 

Dach und Wände sind zu  

zwei Drittel zum Öffnen!

Montag  
bis Freitag  
8 - 18 Uhr

Samstag 
9�-�12�Uhr

Sonntag 
14�-�17�Uhr*
*Freie Umschau,  
  keine Beratung,  
  kein Verkauf. 

Anrufen
und beraten

lassen!
Im Lettenhorst 14 – 67105 Schifferstadt
Telefon 06235 3094 – www.steinbauer-gmbh.de

Schatten auf Knopfdruck
Genießen Sie den Sommer! Wir haben
individuelle Sonnenschutz-Lösungen
für Balkon, Terrasse und Fenster.




